
Wie weiter ab Klasse 7?
Verbundene Regionale Schule und Gymnasium 

« David Franck » 

Seestraße 1a, 19406 Sternberg

sekretariat@kgs-sternberg.de

 03847 435340

Kooperative Gesamtschule Sternberg

 Kreativ  Genial  Sportlich



Ziele dieser 
Informationsveranstaltung :

• Kennenlernen unserer Schule

• spezielle Ziele und Arbeitsweisen

• Anforderungen der Sekundarstufe I



Lernen unter einem Dach
Berufsausbildung Studium

Klasse 12 gymnasiale 

Oberstufe

Hochschulreife 

Abitur

Klasse 11 theoretischer Teil der

Fachhochschulreife

Klasse 10 Regionale Schule Mittlere Reife

Klasse 09 Gymnasium Berufsreife

Klasse 08

Klasse 07 Schullaufbahn

Klasse 06
Schulartunabhängige Orientierungsstufe

Klasse 05

Schüler ca. 530

Klassen 24

Lehrerinnen und Lehrer   44

Schulsozialarbeiterin Franziska Handke
KGS



KGS Sternberg

aus dem Schulprogramm

Verhaltensknigge und Prävention

Methodentraining und Kompetenzen

Lernen lernen – erfolgreiche Abschlüsse

Vergleichsarbeiten

Berufspraktika, Berufsorientierung

Schüler helfen Schülern



KGS Sternberg

Zusammenarbeit mit den Eltern

2 Elternversammlungen
2 Elternsprechtage

aktiver Elternrat:
Themenabende

Persönliche Gespräche • Pubertät
• Demokratie
• KI und digitale Endgeräte
• Sucht

Informationen jederzeit:
• Leistungen
• Arbeits- und Sozialverhalten

Selbstständigkeit der Schüler erhöhen: 
Ziele setzen, Notenlisten führen, Selbsteinschätzung

Schule und Eltern begleiten die Entwicklung gemeinsam.



KGS Sternberg

Vereinbarung Schule und Eltern

Lern- und Arbeitseinstellung

Arbeitsweisen Eltern

Heftführung, Arbeitsmittel Startbegleitung

Hausaufgaben mündlich / schriftlich geregelte Zeiten

Teamarbeit Mahlzeiten

Zusatzinformationen: 
Internetrecherche, Fachliteratur

Freizeitausgleich

Fakten lernen Mut bei Misserfolg, Lob bei Erfolg



Aktuelle Veranstaltungen für Eltern

Was ist eigentlich Pubertät? Konflikte besser lösen

Bedürfnisse damals und 
heute - Identitätsfindung 
Jugendlicher

Sucht, süchtiges Verhalten, 
Medien und "Freunde"

Meine Erwartungen - meine 
Sorgen - meine Grenzen

Gewalt und gewalttätige 
junge Menschen

Sexualität und Pubertät Wer kann uns helfen? 
Krisenmanagement und 
Netzwerk



KGS Sternberg
Schulzweig Regionale Schule

• Klasse 7 Wahl des Bildungsganges

• Zielstellung Berufsreife

Mittlere Reife

• Klasse 07 – 10: Sekundarstufe I

• Fachunterricht 32 bis 35 Unterrichtsstunden in der Woche
im Block- und Einzelunterricht

neue Fächer: zweite Fremdsprache (Ru), 
Physik, Chemie, Sozialkunde, Flex

Berufsausbildung

Fachgymnasium



KGS Sternberg
Schulzweig Gymnasium

• Klasse 7 Wahl des Bildungsganges

• Zielstellung Abitur Studium

• Klasse 07 – 09: Sekundarstufe I

• Klasse 10 – 12: Sekundarstufe II

• Fachunterricht 32 bis 36 Unterrichtsstunden in der Woche
im Block- und Einzelunterricht

neue Fächer: zweite Fremdsprache (Ru oder Frz.), 
Physik, Chemie, Sozialkunde, Flex



KGS Sternberg

Stundenplan Klasse 7.1



KGS Sternberg

Stundenplan-App 



KGS Sternberg

Lernmanagementsystem

Seit dem Schuljahr 2021/2022 nutzen wir in der Schule dieses

Lernmanagementsystem:

Einsatzmöglichkeiten:

* im Unterricht in der Schule

* begleitend zum Unterricht, z. B. für die Hausaufgabenunterstützung und

zur möglichen Arbeit im Distanzunterricht

* Kommunikation mit Lehrkräften

Die Einführung des Lernmanagementsystem ist in den 5. und 6. Klassen unserer 

Orientierungsstufe bereits erfolgt. 

Neue Schüler werden schrittweise eingearbeitet:

* zuerst im Informatikunterricht

* dann kommen nach und nach weitere Fächer hinzu



KGS Sternberg
Schulzweig Gymnasium

Facharbeit

Präsentationsleistung in der 10. Klasse

Präsentationstage:
Unsere Schüler stellen ihre Arbeiten der Klassenstufe vor

In Planung: Präsentation besonderer Schülerleistungen 
auch öffentlich



KGS Sternberg

außerunterrichtliche Angebote

Sprachen, Kunst, Musik: 
Theaterbesuche, Chor, Instrumentalgruppe, Ausgestaltung der Schule, 

Schulwettbewerb Jugend debattiert,
Young Americans, Schüleraustausch

Naturwissenschaften, Informatik:
ICDL „Computerführerschein“, Biberwettbewerb

Mathematikolympiaden

Wahlpflichtunterricht, Angebot Flex :
SOL, Sprachqualifikation, Papierbrückenwettbewerb, Robotik, Chor, 

Jugend debattiert, Spritzentechnik

Sport:
Sponsorenlauf, Schul- und Regionalmeisterschaften, JtfO



Young Americans
bzw.

heart global



KGS Sternberg

Wir sind eine MINT-freundliche Schule

Unsere Schule wurde bereits zum dritten Mal mit 

dem Titel MINT-freundliche Schule geehrt. 

Die ausgezeichneten Schulen haben ein 

exzellentes Engagement in Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und Technik 

gezeigt.



KGS Sternberg
Tag der offenen Tür 



KGS Sternberg
Tag der offenen Tür



KGS Sternberg
Freizeitangebote:

Akrobatik

Fitness, Kraftsport

Handball

Volleyball

Badminton

Chor

AG Fussball

Kreismusikschule

Angebote außerhalb von Schule:
1. Hilfe, Rettungsschwimmer, Hygieneschulung
LAV Sternberg, FC Aufbau Sternberg, Drachenboot, Jugend-Feuerwehr, 
Segelverein, Karneval-Club, Schützenverein



Unser Schulförderverein
... wurde bereits im November 1997 von engagierten Eltern, 

Schülern und Lehrern gegründet.

Warum?

• Wir fördern das Engagement von Eltern, Schülern und Lehrern 

vielfältig und ideenreich.

• Wir helfen, Wünsche zu erfüllen, die der Schulträger nicht 

finanzieren kann.

• Wir können als gemeinnütziger Verein - eigene 

"Rechtspersönlichkeit" - Spendenquittungen ausstellen.

• Wir nutzen unsere Möglichkeiten, Fördermittel zu beantragen.

• Wir ergänzen die schulischen Lern- und Arbeitsangebote.

• Wir sprechen alle an, die uns helfen wollen und können.



Unser Schulförderverein

Wo helfen wir?

• bei der Ergänzung von Lehr- und Lernmaterialien

• bei der Durchführung von Projekten

• bei sportlichen und musisch- künstlerischen 

Aktivitäten

• bei Schulvorhaben

• bei Entwicklung und Wahrung schulischer Traditionen



Unser Schulförderverein

Unsere Traditionen:

o Sponsorenlauf

o Young Americans bzw. heart global

o Theaterbesuch der 5. und 6. Klassen

o Phantechnikum Wismar (7. Klassen)

Sie wollen helfen?

Wir nehmen Ihre Unterstützung gern an.

Kontakt per E-Mail unter  schulverein-sternberg@gmx.de



ESSENVERSORGUNG

Stärken:

• modernes Bestell- und Abrechnungssystem auf der 

Basis einer Magnetkarte 

= bargeldlose Abrechnung

• Speisen werden täglich frisch in der Küche in Demen 

zubereitet (fettarm und ohne kennzeichnungspflichtigen Zusatzstoffe)

• saisonales Gemüseangebot und Rohkostsalate

• Anwendung schonender Garverfahren



KGS Sternberg

Zeitschiene:

Januar 

auf Zeugniskonferenzen zum Halbjahr werden die 

Schullaufbahnempfehlungen erstellt 

Beratung / Besprechung dieser mit den Eltern durch die Klassenleiter zur Wahl 

der weiteren Schularten Gymnasium oder Regionale Schule 

Februar

in der Zeit vom letzten Schultag des 1. Halbjahres 06.02.2026

bis zum 28.02.2026 erfolgt die Entscheidung der Eltern

die Eltern entscheiden unabhängig von der Schullaufbahnempfehlung der Lehrer, 

ob ihr Kind ab Klasse 7 das Gymnasium oder die Regionale Schule besucht



Anmeldeverfahren: Übergang in Klasse 7

 Zeitraum 06.02.2026 – 28.02.2026

 Beratungsgrundlage – Schullaufbahnempfehlung gemäß 

Versetzungsverordnung

 Eltern entscheiden

 Probejahr, Versetzungsordnung entscheidet

 Kopie Halbjahreszeugnis

 Angabe evangelische Religion bzw. Philosophie

 Wahl der zweiten Fremdsprache

 Anmeldeformular (über Klassenlehrer 6. Klasse bzw. Ausdruck von 

unserer homepage) zweimal kopieren

 Original an das Gymnasium

 1. Kopie Eltern

 2. Kopie an abgebende Schule (Eltern der Brüeler Schüler)



Anmeldeverfahren: Übergang in Klasse 7

Der gymnasiale Bildungsgang

Das Gymnasium umfasst die Jahrgangsstufen 7 bis 12. Es vermittelt seinen Schülern
eine vertiefte und erweiterte allgemeine Bildung, die sie befähigen soll, vorwiegend
ein Studium an einer Hochschule zu absolvieren.

 Für die Aufnahme in den gymnasialen Bildungsgang an einem Gymnasium oder 
an einer Gesamtschule ab Jahrgangsstufe 7 sind keine Zensurendurchschnitte 
vorgeschrieben. 

 Grundsätzlich entscheiden Sie als Erziehungsberechtigte über den weiteren 
Bildungsweg ihres Kindes. 

 Sollten Sie sich, entgegen der Schullaufbahnempfehlung, doch für den Besuch 
des gymnasialen Bildungsganges entschieden haben, bedenken Sie bitte, dass 
Ihr Kind die Anforderungen des Bildungsganges erfüllen muss. Für alle Schüler 
des gymnasialen Bildungsganges gelten einheitliche Versetzungsbestimmungen. 
Ein Schüler ist am Ende einer Jahrgangsstufe zu versetzen, wenn die Leistungen 
in allen Fächern mindestens mit "ausreichend" (Note 4) bewertet worden sind. 



Anmeldeverfahren: Übergang in Klasse 7

April
 Es ist das Ziel, Ihrem Wunsch so weit wie möglich zu 

entsprechen. Ausnahmen können Kapazitätsgründe an den 
aufnehmenden Schulen oder eine Unterschreitung der laut 
Schulgesetz vorgeschriebenen Schülermindestzahl sein. 

 Sie werden von der gewünschten Schule darüber informiert, ob 
Ihr Kind dort ab dem neuen Schuljahr die Jahrgangsstufe 7 
besuchen kann. 

 Sofern der Erst-oder Zweitwunsch nicht umgesetzt werden 
kann, wird sich das zuständige Staatliche Schulamt (Schwerin, 
Greifswald, Rostock, Neubrandenburg) mit Ihnen in Verbindung 
setzen. 

 Beginn Klasse 7 (Klassenbildung, Klassenlehrer, 1. Schulwoche)



Wir wünschen Ihren Kindern 
ein erfolgreiches zweites Schulhalbjahr und 
freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.


